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Ausgangspunkt:

Studienobjekt:
Montageautomat der Firma 
USK (s.u.) mit 24 Stationen. 
Bewegungserzeugung durch 
Königswelle (KW) und 
Kurvengetriebe.

Lösungsweg:
1) Vereinfachte analytische Beschreibung der 25 
Bewegungen. Beispiel: 

2) Gezielte Mehrkörpersimulationen mit 
Einbeziehung der Reibung Verfeinern aller
Berechnungen. Momentenbedarf der KW:

Aufgabe:
Finden universeller Einflussgrößen auf den Momentenbedarf + Erstellen eines 
Auslegungswerkzeuges + Beurteilung des aktuellen und alternativer 
Aufbaukonzepte.
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3) Anwendung der Modelle für Erstellung eines 
Auslegungswerkzeuges und verschiedene 
Überprüfungen, darunter Zwanglaufsicherung, 
Motorauslegung und Taktzeitoptimierung.0
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Firmenintern nutzbares 
Auslegungswerkzeug für fünf 
Mechanismentypen. Wenige 
Eingabeparameter, darunter 
kinematische Abmessungen, 
Taktzeit, Werkzeugmasse und 
Prozesskräfte.

Überprüfungen:
Beispiel: Zwanglauf auch ohne 

pneumatische Zwanglaufsicherung.

Ergebnisse:
(Bsp.)
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